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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen.
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle eines Redaktors des Schwelzerischen Handelsamtsblattes wird
hiermit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Antritt nach Vereinbarung.
Anmeldungen sind bis spätestens Ende Janaar 1894 der unterzeichneten Amts-
stelle einzureichen.

B e r n , den 20. Dezember 1893.

Schweiz. Departement des Auswärtigen,
Handelsabteilung.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und p o r t o -
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahm der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Briefträger in Bellevue (Genf). Anmeldung bis zum 9. Januar 1894
bei der Kreispostdirektion in Genf.

2) Postcommis in Bex. Anmeldung bis zum 9. Januar 1894 bei der Kreis-
postdirektion in Lausanne.



9) Bureaudiener beim Hauptposlbureau St. Gallen. Anmeldung bis zum
9. Januar 1894 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

10) Postcommis in Chiasso. Anmeldung bis zum 9. Januar 1894 bei der
Kreispostdirektion in Beilenz.

11) Technischer Gehülfe bei der Materialabteilung der Telegraphendirektion.
Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August 1873. Anmeldung his
zum 6. Januar 1894 bei der Telegraphendirektion in Bern.

12) Gehülfe auf der Kanzlei der Telegraphendirektion. Jahresgehalt gemäß
Bnndesgesetz vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 6. Januar 1894
bei der Telegraphendirektion in Bern.

13) Telegraphist in Bevaix (Neuenburg). Jahresgehalt Fr. 200, 'nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 6. Januar 1894 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

14) Telegraphist in Willisau (Luzern). Jahresgehalt Fr. 240, nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 6. Januar 1894 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

1) Contrôleur beim Hauptzollamt Rorschach. Anmeldung bis zum 6. Ja-
nuar 1894 bei der Zoiidirektion in Chur.

8) Zwei Postcommis in St. Gallen.

.9) Zwei Paketträger in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 2. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in
Neuenburg.

Anmeldung bis zum 2. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in
St. Gallen.

7) Zwei ßureaudiener und Packer beim Hauptpostbureau Basel. Anmel-
dung bis zum 2. Januar 1894 bei der Kreispostdirektion in Basel.

5) Packer und Bureaudiener in Delsberg. Anmeldung bis zum 9. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in Neueuburg.

6) Bnreaudiener beim Hauptpostburean Basel. Anmeldung bis zum 9. Ja-
nuar 1894 bei der Kreispostdirektion in Basel.

7) Postcommis m Zürich.

8) Posthalter und Briefträger in
Mönchaltorf (Zürich).

Anmeldung bis zum 2. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

5) Posthalter in Bevaix (Neuenburg)
6) .Postablagehalter und Briefträger

in Cernenx-Veusil (Berni.

3) Briefträger in Bern.

4) Kondukteur für den Postkreis Bern.

Anmeldung bis zum 9. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

Anmeldung bis zum 9. Januar
1894 bei der Kreispostdirektion in
Zürich.

2) Bureauchef beim Hauptpostburean
^ Bern.

3) Postablagehalter, Briefträger und
Bote in Iseltwald (Bern).

4) Postablagehalter und Briefträger
in Säriswil (Bern).



für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz, Eidgenossenschaft,
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartement.

Beilage zum Schweiz. Bnndesfolatt. — Preis bei Separatabonnement Fr. 1.

JVs 52. Bern, den 27. Dezember 4893.

L Allgemeines.
$40. (52/oa) Umrechnung der österreichischen Gulden- in Franken-

währung.
Laut Mitteilung der Verwaltung der Vereinigten Schweizerbahnen ist

das Wertverhältnis der ö s t e r r e i c h i s c h e n G n l d e n w ä h r u n g z u r
F r a n k e n w ä h r n n g für die österreichisch-schweizerischen Grenzstationen
ah 19. Dezember 1893 bis auf weiteres festgesetzt worden zu:

l Gulden = 2,oiei Franken.

H. Réglemente und Tarifvorsohriften.
B. Verkehr mit dem Auslande.

841. (52/9s) Teil I, Abteilung A der deutsch-schweizerischen Ver-
bandsgütertarife, vom i. Januar 4893. Nachtrag II.

Mit Gültigkeit vom 10. Januar 1894 an tritt zu Teil I, Abteilung A
der Tarife für die direkte Beförderung von Gütern zwischen Stationen der
deutschen Eisenbahnen einerseits und Stationen der schweizerischen Eisen-
bahnen anderseits ein Nachtrag II in Kraft, enthaltend je eine n e u e Zu-
s a t z b e s t i m m u n g zu den §§ 6 und 11, sowie eine n e u e Fas sung
der Z u s a t z b e s t i m m u n g Nr. 2 zu § 38 des Reg lement s , unter Auf-
hebung der Anlage 5 des Teiles I, Abteilung A.
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Exemplare des Nachtrages II können bei den kommerziellen Bureaux
der schweizerischen Bahnverwaltnngen unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i'c h , den 18. Dezember 1893.

Namens der beteiligten scinoeiz. Bahnverwaltungen :
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

III. Personen- und Gepäokverkehr.
A. Schweizerischer Verkehr.

842. (62/9s) Interner Personen- und Gepäcktarif der Sihlthalbahn,
vom 3. August 1892. Kündigung.

Der genannte Tarif wird hiermit auf 31. M ä r z 1894 gekündet. Be-
züglich der Einführung des neuen Tarifes wird später besondere Publikation
erlassen.

Z ü r i c h , den 22. Dezember 1893.
Direktion der Sihlthalbahn.

Ausnahmetaxen.

843. (52/9s) Transporte von Personen und Gepäck Chaux-de-Fonds
— S^-Croix, via Convers-Neuenburg-Yverdon.

Mit 15. Januar 1894 treten für den Verkehr zwischen Chaux-de-Fonds,
Station der Neuenbarger Jnrabahn, einerseits und S'e-Croix, Station der
Schmalspurhahn Tverdon-Ste-Croix, anderseits, via Convers-Neuenburg-Yver-
don, nachstehende direkte Personen- und Gepäcktaxen in Kraft:

Einfache Fahrt. Hin- und Rückfahrt. Gepäck
II. Kl. Ili. Kl. Gültig II. Kl. III. Kl. Gültig per 100 kg.

Fr. Fr. Tage. Fr. Fr. Tage. fr.
8. 20 6. 65 l 13. 10 10. 65 2 6. 65
Personenbillete I. Klasse gelangen vorläufig nicht zur Ausgabe.
B a r n , den 18. Dezember 1893.

Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

844. (52/9s) Betriebsreglement, Zusatzbestimmungen und Tarif für
den internen Personen- und Gepäckverkehr der badischen
Staatseisenbahnen, vom i. Juni 1890. Nachtrag VII.

Zum Tarif für die Beförderung von Personen-, Reisegepäck und von
Hunden in Begleitung von Keisenden auf den badischen Staatseisenbahnen
und den unter Staatsverwaltung stehenden badischen Privatbahnen ist mit
Gültigkeit vom 1. Januar 1894 der Nachtrag VII erschienen. Derselbe ent-
hält Änderungen des Tarifs.
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825

50. Wochenbulletin
über die

Ehen, Gretourten txnd Sterbefälle
ia den Städten Zürich (103,271 Einwohner), Groß-Genf (78,777 Einw.), Basel

(76,514 Einw.), Bern (47,620 Einw.), Lausanne (35,623 Einw.), St. Gallen
(30,934 Einw.), Chaux-de-Fonds (27,511 Einw.), Luzern (21,778 Einw.), Biel
(17,395 Einw.), Winterthur (17,125 Einw.), Neuenburg (16,772 Einw.), Herlsau
(14,020 Einw.), Schaflhausen (12,637 Einw.), Freiburg (12,567 Einw.), Locle
(11,707 Einw.), deren Gesamtwohnbevölkerung, auf die Mitte des Jahres
1893 berechnet, 524,251 beträgt. Man ging bei dieser Berechnung von der
Annahme aus, daß die Bevölkerung sich während der letzten Jahre in dem
gleichen Maße vermehrt habe, wie während der Periode 1880—1888.

50. Woche, vom 10. bis zum 16. Dezember 1893.
Während dieser Woche sind dem eidg. statistischen Bureau von den Civil-

standsbeamten der 15 obgenannten Städte 92 Ehen, 275 Geburten (mit Ein-
schluß der Totgeburten) und 193 Todesfälle angezeigt worden. Außerdem
von auswärts: 13 Geburten und 34 Sterbefälle.

Die nachfolgende Zusammenstellung giebt uns die Zahl der ehelichen und
unehelichen Geburten, der Totgeburten und der Kindersterblichkeit an.

Vom 10. bis
zum 16. Dezember.

Der Wohnbevölkerung
angehörend . . . .

Auswärtige

Zusammen
In einer Gebär- oder

Krankenanstalt Gebo-
rene oder Gestorbene

Wovon Auswärtige . .

Unter der Gesamtza

Lebend-
geburten.

Ehe-
liche.

240

5

245

17
4

hl wa

Unehe-
liche.

20

8

28

19
8

reu V(

Tot-
geburten.

Ehe-
liche.

12

12

1

irkostg

unehe-
liche.

3

3

2

etdet

Gestorbene
(oline die Totgebarten)
n

Ehe-
liche.

39
2

41

4
2

2

Uahr
Unehe-
liche.

8

8

2

3

Eh«,
liehe.

21
5

26

9
5

Jahreo
ünehe-
liehe.

1

1

—

Nach dem Alter ausgeschieden, verteilen sich die Sterbefälle (mit Aus-
gehl nß der Totgebarten) wie folgt:

Vom 10. bis
zum 16. Dezember.

Männlich
Weiblich . . . . .

Zusammen

0—1
Uhr.

28

21

49

1—4
latini.

16
li

27

5—19
Jahr».

8
7

15

20—39
lahrin.

17
9

26

40—59
Jahr».

31
15

46

60—79
lihrin.

16
31

47

80
und mitir
fahren.

5
12

17

Unbe-
kanntes
Alter.

—

—



Einzelne Exemplare dieses Nachtrags können durch Vermittlung der
Stationen unentgeltlich bezogen werden.

K a r l s r u h e , den 21. Dezember 1893.
Qeneraldirektlon der

grossherzoglick badischen StaatseisenbaJinen,

IV, Güterverkehr,
B. Verkehr mit dem Auslande.

845. (52/8s) Teil II der italienisch-schweizerischen Gütertarife,
via Gotthard, vom i. August 1888. Teilweise Kündigung.
Die im Publikationsorgan Nr. 7, vom 15. Februar 1893, sub Nr. 109

veröffentlichten A u s n a h m e t a x e n ab Chiasso-transit nach Altstätten,
An, Chur, Heerbrugg, Landquart und Rheineck für P e t r o l e u m in
Wagenladungen von mindestens 10000 kg. ab Venedig werden hiermit auf
dea 31. M ä r z 1894 g e k ü n d i g t .

Die Taxe Chiasso-transit — B u o h s von Fr. 14. 76 per 1ÜOO kg. bleibt
bis auf weiteres in Kraft.

L u z e r n , den 23. Dezember 1893.
Direktion der Gotthardbahn.

846. (52/9s) Bestimmungen und Taxen für die Réexpédition von
Getreide etc. in Romanshorn und Rorschach, vom i. Oktober
Ì889. Dritte Verlängerung der Giiltigkeit.

Die in unserer Kundmachung Nr. 688 im Publikationsorgan Nr. 42, vom
18. Oktober 1893, auf 31. Dezember 1893 gekündeten Bestimmungen und
Taxen für die Réexpédition von Getreide etc. in Komanshorn und Rorschach,
vom 1. Oktober 1889, bleiben noch bis zur E i n f ü h r u n g der p r o j e k -
t i e r t e n n e u e n H e f t e 3 und 4 der ö s t e r r e i c h i s c h - u n g a r i s c h —
s c h w e i z e r i s c h e n G e t r e i d e t a r i f e in Wirksamkeit.

Z ü r i c h , den 23. Dezember 1893.
Direktion der Schweiz. Sordostbahn.

847. (B2/9s) Teil III, Hefte 3 und 4 der österreichisch-ungarisch —
schweizerischen Verbandsgütertarife, vom i. Januar Ì89Ì.

Kündigung.
Die vorbezeichneten Tarife (Ausnahmetarife für Getreide etc.) treten mit

31. M ä r z 1894 außer Kraft. Die Einführung entsprechender neuer Tarife
wird besonders bekannt gegeben werden.

Z ü r i c h , den 18. Dezember 1893.
Namens der Verbandsverwaltungen:

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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848. C53/9s) Teil III, Hefte 3 und 4 der österreichisch-ungarisch—
schweizerisch-südbadischen Gütertarife, vom 4. September
4886, bezw. 40. Oktober 4888. Kündigung.

Die vorbezeichneten Tarife (Ausnahmetarife für Getreide etc.) treten mit
31. M ä r z 1894 außer Kraft. Über die an deren Stelle tretenden neuen
Tarife wird später besondere Bekanntmachung erfolgen.

Z ü r i c h , den 18. Dezemher 1893.
Namens der Verbandsveruxtltungen:

Direktion der Schweiz. Nordostbßhn.

849. C62/9s) Reexpeditionstarif Basel-transit und Dette-transit
(Belgien und Holland) — Genf-loco und -transit, vom
1. März 4884. Ergänzung.

Auf dem E ü c k v e r g ü t u n g s w e g e gegen Vorlage des bahnamtlich
beglaubigten Nachweises der Beexpedition, bezw. der Vorlage der Original-
frachtbriefe findet obenbenannter Tarif auch Anwendung:

a. Für Sendungen ab Genf-loco und -transit nach Belgien und Holland,
welche durch einen Vermittler in Basel an Bestimmung reexpediert
werden.

&. Für Sendungen zwischen Genf-loco und -transit einerseits und Basel
anderseits mit Bestimmung oder Provenienz London bei Instradierung
via Delle-Calais oder Boulogne.

B a s e l , den 23. Dezember 1893.
Direktorinin der Schweiz. (Jen t r albahn.

850 C52/9») Tarif commun international de transit P. V. Nr. 420
für rohe Baumwolle Havre — Schweiz, vom 45. April 4890.

Änderung.
Im obgenannten Tarif wird die T a x e von Fr. 25. 25 für H a v r e -

B a s e l mit sofortiger Gültigkeit a u f g e h o b e n , indem dieselbe im Tarif
commun de transit nordfranzösische Seehäfen — Basel, vom 1. Oktober 1891,
figuriert.

B e r n , den 22. Dezember 1893.
Direktion der Jnra-Simplon-Bahn.

C. Transitverkehr.

851. (B2/93) Gütertarif Buchs-transit und St. Margrethen-transit —
Dette-transit, Lo clé-transit, Verrières-transit und Genf-transit,
vom 4. Januar 4889. Nachtrag VI.

Auf 1. Januar 1894 tritt ein Nachtrag VI in Kraft, welcher eine N e u -
a u s g ä b e d e s A n s n a h m e t a r i f e s Nr. 3 5 f ü r H o l z enthält.
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Soweit Erhöhungen eintreten, bleiben die bisherigen Taxen noch bis
31. März 1894 in Wirksamkeit.

St. G a l l e n , den 18. Dezember 1893.
Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

0. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

852. (52/98) Gütertarif badische Staatsbahnen und badische Boden-
see-Uferstationen — Lokalbahn Rhein-Ettenheimmünster.

Mit Gültigkeit vom 22. Dezember 1893 tritt für den direkten Güterver-
kehr zwischen den Stationen der badischen Staatseisenbahnen und den badischen
Uferstationen des Bodensees einerseits und den Stationen der neuerbauten
Lokalbahn Rhein-Ettenheimmünster andererseits ein Tarif in Kraft. Die in
demselben enthaltenen besonderen Zusatzbestimmungen zur Verkehrsordnung
für die Eisenbahnen Deutschlands sind von der Landesaufsichtsbehörde ge-
nehmigt worden.

Der Tarif ist zum Preise von 40 Pf. das Stück durch unsere Güterstellen
zu beziehen.

K a r l s r u h e , den 18. Dezember 1893.

Generaldirektion der
grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.

853. (52/98) Reglement und Tarif für Expreßgut EL — pfälzische
Bahnen, hessische Ludwigsbahn und Main-Neckarbahn, vom
i. September 1884. Teilweise Neuausgabe.

Für die Beförderung von Expreßgut zwischen diesseitigen Stationen und
Stationen der hessischen Ludwigs-Eisenbahn tritt am 1. März 1894 ein neuer
Tarif in Geltung, welcher die direkte Abfertigung erheblich erweitert.

Derselbe enthält in einzelnen Fällen insofern geringfügige Frachter-
höhungen, als für Sendungen im Gewichte von mehr als 5 Kg. die Gewichts-
aufrundung nicht mehr wie bisher von 5 zu 5, sondern von 10 zu 10 kg.
erfolgen und daher die Fracht für ein Gewicht von beispielsweise 11 kg.
nicht nach der Taxe von 15, sondern von 20 kg. erhoben werden wird.

Weitere Auskunft erteilt auf bezügliche Anfrage unser Tarif bureau hier.
Der neue Tarif kann von den an dem Verkehr beteiligten diesseitigen

Gepäck-Abfertiungsstellen gegen Erstattung der Kosten bezogen werden.

S t r a ß b u r g, den 20. Dezember 1893.

Generaldirektion
der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.
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Mitteilungen des Eisenbahndepartementes.

Der schweizerische Bandesrat hat unterm 23. Dezember 1893 dem Nach-
trag II zum Teil I, Abteilung A, der deutsch-schweizerischen Verbandsgüter-
tarife, vom 1. Januar 1893, zur Einführung auf den 10. Januar 1894 seine
Genehmigung erteilt.
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Beilage zu Nr. 54 dee Bundesblattes, Jahrg. 1893.

Nachweisung der im Monat November 1898 auf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung der Eisenbahnen

Jura-Simplon-Bahn ') *}
Nordostbahn2)

Centralbahn8)

Vereinigte Schweizerbahnen4)
Gotthardbahn

Sildostbahn

Landquart-Davos .

EmmenthaLbahn . . .

Neuenburger Jurabahn

Tößthalbahn
Thunerseebahn 6)

Appenzellerbahu . . . .

Saignelegier-Chaux-de-Fonds . . .

Lausaune-Echallens fl) .

Fraueofeld-Wvl

Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds
Langenthal-Huttwyl
Sihlthalbaha

Birsigthalbahn

Regionalbahn Neuchatel-Cortaillod-Boudry . *

Bödelibahn

Regionalbahn Brenets-Locle

Totale und Durchschnittszahlen

Im Monat November Ì898

1 *

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb

be-
findlichen

Linien

3

Wovon
doppel-
spurig

Kilometer

1088
727
393
310
266
51
50
46
43
40
40
28
26
26
25
23

18
17
15
15
14
14
13
12
9
5
5

3319

3266

92
90
97

9
93

381

358

i ! 5 1 G ' 7 l 8

Total der beförderten

fahrplanmäßigen

Schnell-
nnd

Personen-

Ge-
mischten Güter-

Züge

6018
6592

3888

2232
1 260
1110

180
454
360

510
270
240

364

128

240

1368

360

25574

24788

1364
816
696

584
202 .

60

120
30
60

668
188

244

300
240
120
360
60

198
668

300

488

77£6

6793

2258
1690
2287

376
728
156

82
104
26

104

104

124

8039

7792

Extra-

Schnell-
und
Per-

sonen-

Güter-

Züge

3

8

8

2
7

5
2

2
2
8

2

33
2

84

106

7
895
13

146
674
132

1
2

33
34 >
8V

1

4
4

2

2

1958

1724

9 1 10

Im ganzen zurückgelegte

Zugs- ^ p Achs-

Kilometer

496 432
420 820
255 972
152 793
229471

18113
12 029

• 15824

12900

15662

11415
6804

9272
4992

3746

6018

5221
4080

3720
5824
4200
2794

9572
6820

2718
1260
2440

1 720915

1 663 924

12810816

10 607 950
7 764 65K
3 820 064
7290613

175952

123 278
139910

182 225
198747

120752

111920
103124

46960

25924
71064

42 668
22208
39570

46568
34506
33477

94990
51 225
16200

9174
10500

43 995 041

40 767 627

11 1 »

Von den Zugs-
kllometern entfallen

anf die fahr-
planmäßigen

Schnell-,
Personen- nnd
gemischten

Züge -•

auf
einen
dieser
Züge

durch-
schnitt-

lich

Zugskilometer

395 169
322 060
169045

131 066
131 884
12990

12000
13562

10320

14220

9690
6720
9272
4940

3680
5856

5190
4080

3720

5040
4200

2772'

8225

6580
2700

1260
2440

1 298 681

1 252172

') Inkl. Bulle-Romont, Regional Val-de-Travers nnd Visp-Zermatt. *) Im Monat April 1893 worden D'e ersten Angaben der Jura-Simplo
•; Bötzbergbahn mit Koblenz-Stein, von der Jura-Simplon-Bahn nur cirka '/« .. , . , . ..
») Asrg. Südbahn, Wohlen-Bremgarten nnd Basier Verbindangsbahn der rapportpflichtigen Verspätungen wahrend sie hatten lauten sollen
. ) ' Wald-RütiundToggenbnrgerbabn. ' SCfd" V^4'- ÄT« '

? SAAÏÏT*^ AÏLSSKS "«Hohes Tota, des Monats t
richtig folgendermaßen gestaltet: Rektifiziertes Total des Monats Ap

54
44
37
47
91
12
50
30
22
27
30
28
14
27
11
24

18
17
15
14
14
14
13
5
9
4
5

39

40

13 | 14 | 15 | 16 1 17 | 18 | 19 || 20

Von den
Âchs-

kilometern
kommen

anf 1 Kilo-
meter

Bahnlange

•11 775
14592
19758

12323

27409

3450

2466
3042

4238

4969.

3019"
3998
3966

1807
1037
3090

2371
1307
2638
3105
2465

2392

7307

4269

1800
1835
2100

13256

12483

n-Bahn lauteten

ipril . . . .

rii . . . .

An den Endpunkten der Fahrt trafen verspätet ein

Schnell- und Personenzilge

Anzahl

58
85
37
39
29
27
1

7
3
3
3

—

6

2

1

5

306

91

30

79

211

260

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte
Ver-

spätung

Minuten

23
19
15
16
18
14
15

15
14
13
14

-

12

14

57

13

18

24

22

IS

22

21

144
40
43
26
61
32
15

32
20
17
15

—

16

17

57

17

144

111

52

52

116

116

Gemischte Züge

Anzahl

20
5
2
4
6

1

2
1

1

1
2

—

4

2

51

19

1
13

11
23

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

Größte
Ver-

spätung

Minuten

22
27
19
24
20

32

22
40

15

16
18

—

16

16

22

27

20

20

19

19

33
32
21
33
27

32

26
40

15

16
20

—

18

20

40

72

20

41

28

41

Total

78
90
39

43
35
27
1

7

3
4
3
2
1

1

1

8

2

4
1

5
2

357

110

31

92

222

283

21 22 23 24

Ursache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der An-
schluß-

an-
stalten

17
30
30
31
11
23

6
3
2
1
2

—

1
5

2

—

5
2

171

42

13

14

131

132

Aul der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen
und at-
mosphä-
rischen

Ein-
flüssen

12
31
1

4
2
1

1

1

1

—

—

—

—

—

54

36

5

5

29

29

durch
den

Stations-
und

Zngs-
dienst

49
29
8

12
20

2

1
2

1

3

—

4
1

—

132

32

13

73

62

122

Total

61
60
9

12
24
4
1

1

2
2

1

1

3

—

4

1

-

186

68

18

78

91

151

25 | 26

Prozente

der anf
der

eigenen
Bahn ver-
späteten
Zöge im
Verhält-
nis xnr
Geeamt-
2&hl der

Zuge

0,83

0,81

0,20

0,43

16,4

0,36

0,42

0,n

0,61

0,S3

0,S3

0,41

1,11

—

0,60

0,07

—

0,16

0,n

0,26

1,1,

0,28

0,«

im
gleichen
Monat

des
Vor-

jahres

0,46

0,1."
0,18

O.io
0,3,

0,78

—

—

0,10

—

0,83

—

0,Z2

0,19

0,19

0,23

0,23

27 | 28

Anschlösse
wurden

versäumt

bei
Schnell-
und Per-
sonen-
Zügen

bei ge-
mischten
Zügen

Anzahl

24
5

3
4
3
3

1

—

—

—

—

—

43

15

6

6

52

52

2

3
1

—

— •

—

— '

—

—

6

4

—

—

29 | 30

Zugs- Achs-

Kilometer kommen
auf eine Verspätung

eigener Bahn

8139
7014

28442

12733
9562

4528-
12029

12900

5708

3402

4992

6018

1240

2393

6820

9253

24470

27914

G 142

18249

10998

210014
176 799
862 740
318 339
303 776
43988

123 278

182 225

60376

- 55 960

46960

71064

13190

23748

51225

236 533

599 524

671 247

154 9W

455142

274 291

3l 32

Durchschnittlich
legtenperStunde
Gesamtfahrzeit
inkl. Aufenthalt

zurUck

Schnell-
and Per-
Eonen-
züge

Ge-
mischte

Züge

Kilometer

26,9
28,4
30,2
28,o
26,9
22,6
16,9

19,,
28,9
20,o
22,7
30,s

14,3

24,3

15,o

11,,

18,d

27,o

27,,

—

—

17,9

17,»
22,3
14,6

17,6

14,4

23,t
17,o
14,5

16,3

17,3

16,3

15,9

17,0
20,,
18,,
12,9

11,1
17,o

15,4

20,o !

17,i

17,2

—

—
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1
2
3
4
S
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
n
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27

28
29
30
3l
32
33
34
35
»6
37
38
39
40
41
42
43
44
45
4t>

47
48
49
50
51
52
53
54
5!

56
67
58

! 59
60
6
62
63
84
65
66
67
68
69

70
71

72
73
74

, 75
76
77

' 78

"$

• i

1 Ì2
'. 13

Je
D

; '9
;9
«9

1 /"»i 'io
10

' '10
1 10

10
10

' 10
10
10

. 110
11
11
11
114
115
11
117
118
11
12
12

: 12
123
124
125
12b
127
128
129
130
131

. 132
: 133

134
: I35
. 186
; 137
• 13»
i 139

Siège de la société.

iloxandrie (Egypte}
Jexundrie (.Egypte)

Alger . •
imaterdam . . . .
Locôae (Italia) . . •

Anvers (Belgique) • •
Aouacion (Paraguay) •

Alhi °° ' '

Augsburg (Bavière) . .
Bahia (Brésil) . . . .
iarcelone (Eapogne)

Barletta (Italie) . . -
Berlin . . . . . .
îei'lia
Berlin . . . . . .
îesançoo
Bordeaux
Boston, Mass. (U. S, A.)
iraïia (Roumaine) - •
Bruxelles . . . . .
Bucarest
tfudapest

Buenos-Aires . . . .
Buen09-Airea . . . .
Buenos-Aires . . . .

Caire (le) — Egypte .
Caire fie) — Egypte .
Cannes (France) . . •
Cannes (France) . . •
Cannes (France) . - •
Cups! ad t
Carlsruhe (Bade) . . .
Chicnge, IH. (U.S. A.)-
Cincinnati, Ohio (U.S.A.)
Cognac (France) . - -
Colmar (Alsace) . • •
Copenhageo (Danemark]
Crefeld (Prusse) . . •
Darmstaclt

Duisburg (Prusse)
Eberfeld-Barmea . . .
Ercilla (Chili) . . . .

Florence . . . .
Prantienthftl (Bavière)
Prankfurt ulto. - - -
Frankfurt a/M. . .
Fràburg i/B. . . .
Gébweiler (H'°-Alaace)
Gooea (Italie) . . .
Ööppingen (Wurtembg/
Hamburg . .

Hamburg . . . .
Hannover . . . .
Havre (le) . . . .
Koufhcureo (Bavière)
Kharkoiï (RuBsie) .
Kieff (Russie) . . .
Leipzig
Lille (France) . . .
Lisbonne (Portugal) .
Livourue (Itiilie) . .

Louisville, Ky. (0. 8. A.)
LuHwigehafeu -Mannheim

Lyon -
Lyon

Madrid
Manchester. . . .
Mannheim . . . .
Mnrienburg (W.-Pr.)
Marseille . . . .
Marseille . . . .
Marseille . . . .
JMe]lK>urné (Australie}.
Menton (France) . ,
Milan (Italie) . . .
Montevideo (Uruguay)
Montpellier (France)
Montreal (Canada) .
Moscou (Russie) . . ,
Mülhansen (Alsace) .
Mülheim a/Rh. . .
München . . . ,
München . . . .
M U netten- G lad bach .
Nancy (France) . .
Niiples
Naples
Nexv-Orlean3,La.(U.S.A.
New.Yorh,H.Y.(U.8.A.
Nice (France) . . .
Nice (Pram-e) . . .
Nice '(France) . . .
Nîmes (France) . .
Nürnberg (Bavière) .
Odessa (Russie) . .
Odessa (Russie) . .

Paris

Paris. . ' . . . , .
Paris . . , . ' . .
Puris
Par ia . .
Paria. . . , . .
Pforzheim (Bade) .
PhilBdelphlo,Pn.(U.8.A.
Prag
Ra ve ns bu r£ 1 W urtem bg.
H eu Hingen (Wnrtembg.
Riga (Huasie) . . .
Rio-de-Jonciro (Brésil)

Rotterdam . . . .
Suint- Louis, Mo. (U.S.A.)
Saint- Pèlera bourg . .
Saint- Pèlera bourg . .
Suint- Péterebourg . .
Salzburg (Autriche) .
San Fninci$co,Cal.(U.S A.
8a»Fra»cisco,Cal.(U.S.fl.
Santiago (Chili) . .
Suo- Paolo (Brésil) .
Straßburg (Alsace) .
Stuttgart . . . .

Traigueii (Chili) . .
Trieat (Autriche) . .
Turin (Italie) . . .
Valparaiso (Chili) .

Venezia (Ilalie) . .
Victoria (Chili) . .
Washington, f>.C. (U.S.A.)
Wien
Wien

Nom de lo société.

. . . . .
Société helvétique de bienfaisance

Schweiz. Unterotützuoga asse . ^

Schweiz. WohUhätiglteitsgeaelteehaft

Schweiz. U ntersUHzuogs verein Helvetia

fi 'dtÄ S '9 H h' f '
S h V '
îchweîz. UnteraLülzußgsverbaod im Auslands . . . .

Schweizer- Verein • •
Société helvétique de secours mutuels et de bienfaisance

îwîsa benevolcnt society

Schweizer- Doterait! tzungg verein io Ungarn . . . . .

Société philanthropique suisse. . ..'

Société suisse de secours mutuels „Filles de l'Helvétie*

H fio' tal Vi tona dea diaconesses
S ciété & 'sse de secours
Maison hosoHalière
Asile évanoélione
Deutscher Hülfsvereio
Schweizer- Verein Helvetia
Schweiz. VVohUh&tigkeiUgesellschafì

ä h '• Ve i :

Schweiz. U ntei'stutzunge verein Helvetia

Schweizer-Unterstüizunga verein Helyetia

Meofauance
S hw b nd
Sehvveizer-Gesellechnfl . . . . '
Schweizer-Unierstüteiingsvereio Hetvetia
Schweizer-UnteretUtaungsvereiu Helvetia

Société helvétique do bienfaisance ;
Schweiaer-Unterstützungdverein Helvetia

Schweizer-Heim für Erzieherinnen
Schweizer-Verein Helvetia . . . . . . . . . . .

Schweiz. Unterstützurrg8vereia Helvetia
Société ßuisse de bieafciäance

Fonds de secours pour les Suisses pauvres .. . . .
Hôpital, et rlispensaire français

Schweizer-Verein Helvetia

Société amicale franco-suisse
Schweizer Verein
Société de bienfaisance suinse •

Société helvétique ." ." . . V ° . " .
Société suisse d e bienfaisance . * . . • . : . . . .
Société suisse de secours mutuels. et caisse de bienfaisanc

Société nationale suisse

Schweiz, ünterstützungsvereio Helvetia

Scbwcizer-Unterstuiziingsverein „Alpenrüsli" . . . .

Société suisse de secours mutuels et de bienfaisance .

Société suisse

Société suisse de secours mutuels Helvetia . . . .

Schweizer-UnterstQtzungsverein Helvetia
Home d'Odessa . . . . ' . . > .

Asile suisse de Paris

.Comité des dames suisses et Home suisse . . . .

Abile do nuit pour hommes '

Schweiz. Wohlthatigkeitsgesellschaft
Schweiz. UnterslulzungRverein f ü r Böhmen . . . .
Schweizer-Unterstütziingsverein Helvetia
Schweizer-UntcrstQtzuogsverfjin Helvetia

Sociélé riliil1 othrooiane suisse

Société suisse des Pays-Bas
Hulfsgesellschaft Helvetia

Société suisse de secours mutuels
Maison de la colonie suisse

Société suisso de secours
Swiss mulual benovolenl societv '
Schweiz. Wohllhâiiekeitsgcsellschaft
Schweiz. Hulfsgesellschaft Helvetia
Schweiz. Hülfsgeaellsohitft .
ScriWeizer-UnterstUtzungsvercin Helvetia

Società elvetica di soccorso . . . . • , . . . .

Société suisse de bienfaisance. . . .-.

Scriweizer-Unlerslutzuogsverein . 1

Actif social
à l'ouverture

(le 18C2.

fr.

13,613

6,888
23,697
5,070

. 646

56

2,713
19,551
9,590

2,376
13,095

1,803
3,754

. 10,735
9,108
1,014

10,879
1,007

1.2,083
11,682
30,645
12,195

13,471

6,380

502
23,032
3,209

729
899

3,988
834
263

3,534
5,261

718

4,557

2,208
1,296

114
403

6,892
20

• 6,977

7,298
18

S-,996
607

11,486
3,755

24,945
4,702
6,595

10,426
10,445

5.743
1J20Û

8,986

8,882
8,485

802
15,026

7,987
1,647

28,056
699

1,117
584

76,608
2,179

. 1,042
6,183

294
266

4,227
27,311

19,076
180,240

7,185

10,649
1,142

34,202

122,305

8,537
100,475

1 2 629

821
23,648
2.255

914
466

7,532
206,766
12.259

949.
9,414

65,500
11,669
49,459

27,856
164,604

6,204
1,292
5,760

726
2,063

9,737
11,048
12,091
14,484
10,515
1,770
6,900

24,563
84,340

1,844,051

a
17

60
93
75
88

40

80
85
37

25
98
26
36"
25
85
30
40

62
88
52
25

35

55

41
70
16
85
79
14
50
21
12
97

62

42

21
76
01
90
89
87
50

75
60
5
3
65
1
8
35
3
8
9

6
8

2

1
3

4
9

.0

'4
0
9
1
5
1
4
5
2
8
7
3

3
B
1

4
2

9

3
7
2

0
7
0
6
88
3
2
7
5
5

9
6

7o
2
66
40
90
29
16

20
20
28
24
84
75
92
80
2

15

dépenses
en

1802.

Fr.

4,711

2,685
1,288

741
908
140
873

752
410.

1,447
90

9.160
4,249
1,550
1,664
2,706

998
243

1,984
290

1,708
8,783

13,822
5,321

2,516

1,700

430
2,370

841
236
329

1,109
342
281

6,940
919
193
246

1,648
36

1,586
1,563

119
302

2,044
426

1,928

1,554

1,522
199

1,817
956

1,335
803

1,559
1,378
6,514

822
594

2,180
534

505
1,250

89
8,350

1,010
868

11,501
651

. 234
248

5,660
2,282

3s6
1,688

219
126
635

. 10,405

«762
34,468

1,051

3,319
365
291

2,275

63,595

12,683
54,661

2,134

274
2,650

514
359
99

596
10,1368
2,967

335
1,108
9,869
1,040

12,584

6,808
45,152

1,522
552

1,699
306

1,056
649

1,031
2,016
1,250
1,459
1,250

573
1.260
Òsi

33,212

485,336

Ct.

35

45
35
56
75
01
70

95
14
25

32
53
38
70
65
96
65
48

26
80
74
04

80

05

22
85
25
85
51
11
37

10
10
38
62

63
35
52
74
38
06
50

94

53

20
86
50
57
59

13
05
1

6

3
7

6
70

9
40

05
70
05
75
70
75
07
5o
9
4
2
2
2
8

i r
2
8

4
7
5

4

3

05
9
5

2

S
7
2
5
8
9
8

6
0
6

10
10
24
70
05
27
60
80
30
40
80
60
79
25
52
45
•72

44

Actif social
b l'Ouverture' '

de 1803.

Pr.

13,319

7,358
24,168
5,104

563
1,100
•325

2,916
18,447
9,917
. 394
2,419

12,833
1,763
4,581.

10,643
9,216
1,213

11,101
1,232

12,424
11,848
42,136
15,002
4,293

14,154

7,745
-L

897
23,004
3,766

827
1,027
5,486

148
278

3,650
5,484

293
681
127

4,986
146

2,368
1,008

138
993

6,915
73

7,642

7,328

6,357
691

11,423
4,084

25,663
4,586
5,724

10,576
9,767

5,772
1,167

9,608
22

9,270
9,216

247
1,007

15,214

8,289
1,794

25',713
540

1,549
600

85,705
1,901
1,016
5,889

318
'265

4,120
28,085

20,138
178,183

7,864

11,328
1,214

352

35,767

97,343

8,346
56,635
16,467

839
24,056
2,429

• 957
428

7;324
217,413
11; 131

771
9,991

67,655
13,132
80,043

30.607
148,513

6,647
1,806
6,485

735
2,613

217
9,882

12,181
10,176
15,387
10.685
2,243
7,027

24,513
91,487

1 ,841,022

Ut

27

10
83
66
45

70

85
20
22
21
80
37
93
76
80
05
65
10

26
06

20
80

85

40

05
65
90
83
09
60
13
61

95
63
21
60

22
35
53
90
78
53
19
50
2»

25

0
0
0
9
3
3
2
7
4

3
0

7
U

5
0

9
3

9

0
5
1
0
6
0
9
9
4
4
9
5

3
3
3

7
S
5

6

6

1
7

1
2
7
5
S

3
5
9
5
3
2
7

5
8
6
70
60
5
2
2
7
8
28
18
20
0
9
35
55

61

absides fédéraux
et cantonaux

n 1882.

ïï.

800
150
400
100
50

200

100

250

400

600
1,300

150
950
900
100
.50
350
350
300
850

1,000

500
100
350
100
100

50
200
3BO
30C

3C
50

100
100
100
100

50

100

500

450
100
30

100
500
100
850

100

650
150
150
10

20
200
20

1,20
250
5

15

60

1,00
10

. 10

. 'il
80
20
3

10
16
70
20
55
5
3

20
2,00

20
40

2,50

15
25
15

10
30

/ 35
{ »50

76
3,00
1,00

20
100

7
70
5

10
'S
10
10

1,00
10
45
90

1,50

500

150
100
400
150
200
150
300
SOO
100
200
300
50

600
1,000
1 ,650

47,320

n 1893.

Fr.

800
150
400
100
50

250
30

150
100
200

400
30

600
1,300

150
950
900
100
50

350
350
300
850

1,000

500
100
350
100
100

50
200
350
250

30
50

100
100
100

50
80

100

500

450
100
30

100
500
100
450

100

650
80

150
100

250
250
20

. 1,300
30
150
20

60

10
2

1,60
10
10
10

. 10
90
20
3

10
10
70
15
55
5
3

20
2,000

20
30

2,50

15
25
12
5

10
30

} «O

75
3,20
1000

20
10

7
70
5

10
3

100
10

1,00
10
40
90

1,500

500

150
80

400
130
220
150
300
750
100
200
300
100
500

1,000
2,000

47,810

, Observations.

Augmentation i roioon do I'nccrolosemeat de9 depenoeo.
Vient (3'Stre fondo.

.Hirnen tati on & rolaoo do l'accroissement doa dépenoeo,
Premier -nnbnide.
Rédaction ù raison de lo moindre importance des secoure âbtrlbnêa.
À renoncé & tout subside en faveur dea società moina prospères.

Premier subside.

A renoncé & tont cùbsido en faveur des soeiètéu moina proapèiea.
Premier rapport Exclusivement ooetâto flo oecooro mutuels, ne

reçoit point de aabaide,

Léo accours pour restio rttasan ta ouìaaeo ont atteint ir. 51. 25.

Premier rapport. Fondé en 1883.

Premier rapport. Exclusivement soefatô de aeeonra mutuels, ne
reçoit point do subside.

Premier rapport. Point fle subside, vu l'exiguïté des seeoaro nceordêa.

ED 1892 OD secoure exceptionnel de fr. 400 nvnlt été accordé &
raison Ûe l'Épidémie cholérique.

Point de rapport pour 1602. (Premier rapport en 1891.)

RtìdaouOD, va qne les aeeoara accordée n'ont atteint que fr. 159. 86.

A renoncé A toat onbsiile en favenr flea sociétés moina proopèrea.

Augmentation, va l'importance des secours accordés.
Le nSch weiserverein Helvetla" d liuâïïîgBliafen a fnoionno avec Ta

„Schvrctzerverein Helvdi:i" ù Mannheim (u" 66 de in liste pour 1392).

Premier rapport. Ne reçoit pao de subside, vu les dispositions de

A renoncé & tout subside en favenr dea aoelotèo moins prospères.
N'avait pas envoyé de rapport póar 1891.
N'avait pao envoyé de rapport pour 1801.
A renonça ä tout D abside en faveur dea sociétés moina proapèrea.

Réduction, vu l'état prospère do la BociÊté. '

Exclusivement société de secoure mntneÎG ; ne reçoit point de subsides.

Réduction, )eo secours accordio n'attclßiuint que fr. G88.
N'avait pas envoyé de rapport pour 1891.

Déficit. — c Un seconra oitroordinflire de fr. 600 avait déjà dû fitre
accordé en 1893.

Augmentation a raison dea cbnrgca toujours plus lourdes de In société.

Allocation donnant droit ä. an lit
Allocation donnant droit û an Ht

Getto société a remplacé le „Schweiz. UntcretOteungaverein Helvelia".

Exclusivement aociité de eacocre matacla; ne reçoit point de subsides.

Vient d'ûtre Tonde; pas encore de^rapport.

Exclusivement aoclÊtô de secours mutuels; ne reçoit point de o ab sideo.

Réduction, les secours acoordéa n'atteignant qne fr. 272.

Premier rapport

Réduction, va l'état proapère de la société.

Augmentation pour faciliter au Homo l'acquisition d'un immeuble.

dont fr. 22,900 de la Confôdémtfon et fr. 24,820 dea cantons.

) . - • - . • •
} - - ' ' Otosearvatzoms. . ' , ; • ' -
j 1. Sons la rubrique „dépenses en 1892U ne fignrea,t que lea 'sommes affectées 4 un but de bienfaisance et aux frais indispensables d'administration.
j 2. Les chiffres conconiunt les sociétés mutuelles ne sa nipporteut' qu'à leurs fonds de. bienfaisance.
', 3. Les société^ „Schweizer-Club11 à Berlin, „Société suisse de : secours mutuels11 & Paysandû et „Société helvétique de secours mutuels et de bienfaisance" & Clorez ont été rayées de la liste: les deux premières
| TI 'ayant pao envoyé de rapport depuis deux ans et la dernière ayant donné nu subside accorda une destination étrangère o, eoo but. ' '

Cantons.
' i

• a ' '

L e
! U r i . . . .

; 'Unterwalden-le-haut

rito fr

' 'leure ;
Ue-ville

^ .lé-campagne
baffhoiise

A reporter

Subsides.

Fr.

8,500
2,500
1,000

150
400
120
120

. 1,000
250
700
100

1,000
500
500

12,440

CL

-

Observations. jj Cantons.

MËme Gomme que. l'an dernier,
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id. .
id.
id.

' '

Report

SaintGall : . . . .

Vaud . . . . ' .
Valais . . . . . . . .
Neuchatel . . : . .
Genève

Total

Subsides.

ïr.

12,440
800

80
1,800
1,200
1,200
1,000.
2,000
1,600

400
1,400
1,OUO

24,820

Ct.

Observations.

&Iême somme que l'an dernier,
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.

lOO fr. de plus que l'an dernier.
Même somme que l'an dernier,

id.

100 fr. de plus que l'an dernier.

Tous les cantons s'en sont remis eu Conseil fédéral du soin de répartir leurs subventions.
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